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              14. Mitgliederversammlung –  27.3.2025 

TOP 1: Begrüßung 

Armin Dunz begrüßt alle Anwesenden herzlich.  

 

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Anwesend sind 17 Mitglieder (einschließlich Vorstand). Laut Satzung ist die Versammlung somit 

beschlussfähig. 

 

TOP 3: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird ohne Veränderungen genehmigt. 

 

TOP 4: Jahresbericht des Vorstands – Tätigkeitsbericht 2024 mit Aussprache 

Marc Bischoff lässt die Veranstaltungen 2024 Revue passieren: Das – trotz schlechten Wetters - 

gelungene Bibliotheksfest (30.6.2024), sowie der auch in der Interimsbibliothek wieder gut 

angenommene Hobby.Kunst.Markt (10.11.2024) waren die größten Veranstaltungen. Auch das 

Adventskaffeetrinken für die Ehrenamtlichen fand wieder statt (27.11.2024). Kontinuierlich läuft 

dazu die Arbeit der Ehrenamtlichen im Bibliotheksalltag.  

Frau Jarosch berichtet von den „Märchen und Malen“–Veranstaltungen (MuM). Durchschnittlich sind 

11 Kinder und 8 Erwachsene anwesend. Es gab 9 Veranstaltungen (Sommerpause Juli bis September). 

Das gut eingespielte Team, bestehend aus Frau Jarosch, Frau Almendinger, Frau Eitner und Frau 

Sonntag, wird von Frau Krinke (Springerin) unterstützt. Erfreulich ist neben der Begeisterung der 

Kinder, die Anerkennung durch die teilnehmenden Eltern, die sich auch in Spenden von insgesamt 

46,70€ ausdrückt. Frau Jarosch bedankt sich bei Herrn Bischoff für das Einrichten einer digitalen 

Liste, in die sich alle elektronisch für die Einsatzzeiten, auch für die anderen ehrenamtlichen 

Tätigkeiten in der Bücherei, eintragen können. 

Die Arbeitszeiten der Ehrenamtlichen werden von Frau Krinke erfasst und an Frau Jagsch sowie den 

Vorstand übermittelt. Zukünftig wird auch Frau Petsonias in den Verteiler aufgenommen.  

 

 
 



Seite 2 von 4 

 

Herr Dunz dankt allen engagierten Teams im Namen des Vorstandes.  

Auch Frau Jagsch bedankt sich für die geleistete Unterstützung durch die Ehrenamtlichen. 

 

TOP 5: Finanzbericht der Schatzmeisterin mit Aussprache 

Manja Sonntag informiert über die Entwicklung der Mitgliederzahlen (siehe Tabelle). 

 

 
 

 
 

Sie weist darauf hin, dass der Kassenstand in diesem Jahr wieder niedriger ist, weil die im 

Zweijahresturnus stattfindende Zahlung an die Stadtbücherei für die Ausweise fällig wurde.  

 

 
 

Der Beitrag des Fördervereins für die Schlösslesfeldbücherei liegt bei ca. ¼ des Gesamtetats. 

Davon werden Bücher (besonders gut nachgefragt werden Romane, Bilderbücher sowie Tonies) 

gekauft. Frau Jagsch übermittelt dem Vorstand eine Anschaffungs-„Wunschliste“ und holt die 

Bücher selbst beim Buchhändler ab.  
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TOP 6: Bericht der Kassenprüferinnen mit Aussprache 

Heike Waris berichtet von der Kassenprüfung und lobt die gute Buchführung. Die Unterlagen sind 

alle in bester Ordnung. Ein Dank geht an Andra Bohm und Heike Waris für ihren Einsatz! 

 

TOP 7: Entlastung des Vorstands 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  

 

TOP 8: Bericht über den Jahresplan 2025 mit Aussprache und Ausblick: Information über 

Baufortschritt und weitere Planung 

Folgende Veranstaltungen sind für 2025 geplant: 

- Bibliotheksfest am 1.6. 2025 

- Hobby.Kunst.Markt am 9.11. 2025 

Eine Lesung soll aufgrund des eingeschränkten Platzangebotes erst wieder stattfinden, wenn die 

Bücherei neu eröffnet wurde. 

Eine Idee besteht schon für die Eröffnungsveranstaltung der neuen Büchereiräume: Marc Bischoff 

ist im Gespräch mit Herrn Stierle, der das „Theater Inklusiv“ unterstützt. Ein Auftritt soll 

irgendwann nach der offiziellen Eröffnungsveranstaltung durch die Stadtbücherei stattfinden. 

 

Frau Jagsch und Frau Petsonias geben einen Einblick in die Entwicklung der Bauarbeiten. Aktuell 

wird die Elektrik gemacht, dann folgen Deckenarbeiten und das Verlegen des Fußbodens. Im Sommer 

soll mit dem Innenausbau begonnen werden. Der Auftrag wurde bereits an eine örtliche Schreinerei 

vergeben. Planmäßig soll der Umzug in die neuen Räume gegen Ende der Sommerferien stattfinden, 

so dass Ende September die neuen Räumlichkeiten eröffnet werden können. 

Da es immer wieder Anfragen von Nutzer:innen gab in Bezug auf den langsamen Baufortschritt gab, 

erklärt Frau Petsonias, wodurch es zu Verzögerungen kam: Die Ausschreibungen fanden rechtzeitig 

statt, jedoch durch die unterschiedlichen Startmöglichkeiten und Absprachen der verschiedenen 

Gewerke kam es immer wieder zu Baupausen. Momentan wird kontinuierlich gearbeitet.  

Parallel zur Fertigstellung soll das Beteiligungsverfahren wieder neu belebt werden. Frau Petsonias 

bittet um rege Beteiligung von allen Interessierten, damit Wünsche und Bedürfnisse konkret 

aufgenommen werden können. Termine werden noch bekannt gegeben. Es gibt monatliche 

Abstimmungen mit der Architektin. 

Zusätzlich weist Frau Petsonias auf das große Interesse an dem Umbau auf Seiten von 

Fachkolleg:innen sowie verschiedener städtischer Gremien (Stadtteilausschuss, Gemeinderat) hin.  

Frau Petsonias bedankt sich, auch im Namen von Herrn Altmann, bei allen am Gelingen der 

Schlösslesfeldbücherei Beteiligten.  

Abschließend wirbt sie für die „Nacht der Bibliotheken“, die am 4.4.2025 erstmals stattfindet.  

 

TOP 9: Festlegung der Mitgliedsbeiträge 

Da die Kassenlage es nach wie vor erlaubt, möchte der Vorstand die Mitgliedsbeiträge nicht 

anheben, um möglichst vielen Menschen kulturelle Teilhabe zu ermöglichen. Dieser Vorschlag wird 

einstimmig angenommen. 
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TOP 10: Sonstiges 

Keine weiteren Beiträge. 

 

TOP 11: Schließung der Versammlung 

Gegen 21:00 Uhr schließt Armin Dunz die Veranstaltung mit einem Dank für das zahlreiche 

Erscheinen. 

 
28.03.2025 Dorothea Goldnau (Schriftführerin) 


